Thema: 

      Eine Reise durch Österreich. 
Lernziele:

 Wortschatz  zum Thema festigen und erweitern;

 kommunikatives Sprechen  und   Spontanrede entwickeln.
Erziehungs - und Entwicklungsziele: 
Schüler ihre eigene Meinung äußern lehren, 

logisches Denken, den Gesichtskreis, die Sprachreaktion der Schüler entwickeln,

sozialkulturelle Kompetenz erweitern.
Medien:  die Karte von Österreich,  Ansichtskarten, Fotos,  Computer.
Stundenverlauf
І. Begrüßung

   Die Lehrerin begrüsst Schüler und interessiert sich dafür, wie es ihnen geht (dabei nutzt man aus: toll, fein, prima, wunderbar, gut, soso-lala). 

ІІ. Zielsetzung

   Lehrer:  Nun gut. Wir beginnen unsere Deutschstunde. Heute setzen wir fort, über das Thema „Prominente Österreicher “ weiter zu sprechen. 
  Das Ziel der Stunde ist mehr über die berühmten Menschen von Österreich zu erfahren, unsere Weltanschauung zu verbreitern und dabei natürlich eine gute Laune zu haben. So sieht der Plan heutiger Stunde aus. Seht aufmerksam bitte!

  Wir haben heute viel zu tun. 

Ihr werdet in Gruppen arbeiten, eure Projekte präsentieren. Also, wir haben heute ungewöhnliche Stunde. 
III. Motivation. Mobilisierung der Vorkenntnisse.
 Lehrer: Reisen bildet... Das wissen wir schon aus eigener Erfahrung, nicht wahr?


Heute machen wir eine Reise durch Österreich. Welche Assozionen habt ihr   mit diesem Wort?
Alpenland
Bundesstaat






hochentwickeltes Land
die Heimat von Mozart,        

 Strauss, Stefan Zweig
  Schüler 1:    Ja, das ist ein Alpenland, das ist ein landschaftlich schönes Land mit bewaldeten Bergen, blauen Seen, malerischen Gegenden. Zwei Drittel des Landes liegen in den Ostalpen.
    Schüler 2: Das ist ein Bundestaat, der aus 9 Bundesländern besteht. Welchen? (Der Schüler  zeigt Bundesländer  an der Karte und nennt sie). Also, Österreich liegt im südlichen Teil von Mitteleuropa und grenzt an die Tschechische Republik, Slowakei, Ungarn, die Schweiz, Liechtenstein, Italien, die BRD. Die Staatsflagge ist rot-weiß-rot. An der Spitze des Staates steht  der Bundespräsident 

 Schüler 3: 

In Österreich wirkten Joseph Hayden (Eisenstadt – die Heimatstadt), 
W. A. Mozart (Salzburg), Ludwig van Beethoven (Bonn, schuff seine musikalische Werke in Wien).

   Einen großen Eindruck macht auch die Besucher des Burggartens das Mozartdenkmal. Auf diesem Bild sehen wir das Denkmal. 

Und hier, am diesen Foto sehen wir das Straußdenkmal. Bekannt und beliebt war in Wien J. Strauß (Vater). Noch grössere Berühmtheit hatte aber sein Sohn, „Der Walzerkönig“, der auch Johan hieß. Er hat 500 Werke, darunter 14 Operetten komponiert. Seine Operetten „Die Fledermaus“ und „der Zigeunenbaron“ gehören zu den internationalen musikalischen Schatzkammern.
Lehrer:
   Und jetzt sind wir (in Gedanken) in Österreich und hören eine schöne Musik von Strauß. Sie heißt „Geschichten aus dem Wiener Wald“.


Heute sprechen wir über Österreich.  

ІV.  Die Projektarbeit 
 Lehrer: Heute fahren wir nach Österreich. Haben Sie nichts dagegen?

  Die Klasse wird dabei in 2 oder 3 Gruppen geteilt.

 Jede Gruppe bekommt konkrete Aufgabe. 

Z.B.
 Erste Gruppe fährt nach Österreich, um die Sehenswürdigkeiten zu besichtigen.

(mit dem Bus)
  Schüler 1:   Heute fahren wir nach Österreich. Womit? Natürlich mit dem Bus. 

 Lehrer:  Warum habt ihr solches Verkehrsmittel gewählt?
Schüler 1:  Unterwegs kann man schöne Landschaften besichtigen, neue Menschen kennenlernen ...

Schüler 2:  Unsere Reise beginnt. Zuerst fahren wir nach Wien. 

  Wien gehört zu den schönsten Städten auf der Welt. In Wien haben nicht nur viele Herrscher und ihre Familien residiert, sondern auch viele Berühmtheiten aus Kultur, Geschichte und Wissenschaft gelebt.
Schüler 3 :   Sehr geehrte Damen und  Herren! Wir befinden uns im Herzen der Stadt, auf dem Stephansplatz. Sehen Sie bitte rechts. Das ist der Stephansdom. Man nennt ihn liebevoll „Steffi“.   Über zwei Millionen Menschen besuchen den Stephansdom jährlich. Sein Südturm ist der drittgrößte Kirchturm in Europa. 

Österreichs bedeutendstes gotisches Bauwerk beherbergt eine Reihe von Kunstschätzen, die teilweise nur im Rahmen einer Führung besichtigt werden können. Allen Besuchern sei unbedingt empfohlen, die 343 Stufen zur Türmerstube hinaufzusteigen, denn von dort genießt man eine herrliche Aussicht.

Schüler 4 : Jetzt  fahren wir die Ringstrasse entlang. Die Ringstraße, die mit dem Franz-Josefs-Kai rund um die Altstadt Wiens führt, und ihre zahlreichen historischen Bauwerke sind eine der Hauptsehenswürdigkeiten der österreichischen Bundeshauptstadt. Die Gesamtlänge des annähernd kreisförmigen Straßenzugs beträgt 5,2 km. Die Ringstraße selbst nimmt etwa drei Viertel davon ein; sie wird häufig nur der Ring genannt, obwohl dieser Ring, was die offiziellen Straßennamen betrifft, in neun Abschnitte geteilt ist.
     Sehr geehrte Damen und  Herren! Blicken Sie bitte links. Dieses prächtiges Gebäude ist  das  Kunsthistorische Museum. Es zählt zu den zehn bedeutendsten Kunstsammlungen der Welt. Seine Gemäldegalerie zeigt Meisterwerke von Dürer, Rubens, Tizian. Geöffnet täglich außer Montag von 10-18 Uhr, Donners 
tag bis 21 Uhr (außer Münzkabinett bis 18 Uhr). 

  Gegenüber liegt sein Zwilling - das Naturhistorische Museum.  In einem eindrucksvollem Gebäude kann man  Dinosaurierskeletten sehen. Aber nicht nur für diese lohnt sich ein Besuch des Museums. Die Sammlung ist einfach beeindruckend. Nehmen Sie sich ausreichend Zeit, das Museum ist riesig!
Wir raten Ihnen Salzburg zu besuchen. Sehenswert sind das Schloss Mirabell mit dem Mirabellgarten und die Festung Hohensalzburg. Diese Festung gilt als Wahrzeichen von Salzburg. In der Getreide Gasse liegt Mozarts Geburtshaus. Dort befindet sich das Mozart-Museum. Alles in der Stadt ist mit dem Namen des großen Komponisten verbunden. Im Zentrum der Stadt liegt der Mozart-Platz, auf dem das Mozart-Denkmal steht.Das weltberühmte Glockenspiel des erzbischöflichen Palastes bringt täglich die Melodien von Mozart.

Zweite Gruppe erzählt über  die Erholungsmöglichkeiten von Österreich

  Schüler 1:   Heute fahren wir nach Österreich. Womit? Natürlich mit dem Zug. 
 Lehrer:  Warum habt ihr solches Verkehrsmittel gewählt?
Schüler 2:  Unterwegs kann man schöne Landschaften besichtigen, neue Menschen kennenlernen. Dieses Verkehrsmittel ist sehr praktisch.

Schüler 3:  Unsere Reise beginnt. Zuerst fahren wir nach Salzburg. 

Warum? Hier befinden sich schöne alpine Skikurorte und eine Drahtseilbahn, die ihre Fahrgäste auf eine höhe 1780 Metern bringt. Ich hoffe, dass Sie die Reise in die Alpen nie vergessen. Schneeberge, frische Winterluft machen Spaß...

Schüler 4: Wir fahren nach Österreich, um sich zu erholen. 

Darum müssen wir Prater besuchen. Der Zug aus  Salzburg nach Wien fährt morgen um 10.05 Uhr ab...

Schüler 5: Wir machen  einen spannenden Spaziergang durch Wien. Zu längeren Spaziergängen sind die Ufer der Alten Donau, der Prater, der Lainzer Tiergarten  und der Wienerwald - dort muss man mit Steigungen in der Hügellandschaft rechnen - sehr zu empfehlen, ebenso die Lobau als Teil des Nationalparks Donauauen. 

   Prater ist ein weltberühmter Vergnügungspark. Er lockt Touristen aus der ganzen Welt. Hier gibt es rund 250 Attraktionen: vom Ringelspiel zur hypermodernen Loopingbahn.

Man kann nicht das Riesenrad außer Acht lassen.

Während der 15-20- minütigen Fahrt mit dem Riesenrad kann man die ganze Stadt besichtigen. 

  Dazu gibt’s jede Menge Restaurants, Cafés, Imbissbuden und Biergärten. 
Lehrer: 
       Wer wandert und reist immerfort, erkennt die Welt von Ort zu Ort.

  Wer reist nach Osten und nach Westen, erkennt die Welt am besten.

         Nicht wahr?

V . „Eine Videoseite“. 
1. Lehrer: Jetzt sehen wir einen Film über Österreichischen Alpen. Seien Sie aufmerksam und dann beanworten Sie volgende Fragen:

2. Ist Österreich ein Alpenland? Wie ist hier das Klima? Beschreibt die Landschaft.

3. Laufen die Alten und Kleinen hier gern Schi?
  VI . Zusammenfassung. Bewertung der Schülerarbeit.

         Hausaufgabe.
Lehrer:
Unsere Stunde ist fast zu Ende. Wie hat euch die heutige Stunde gefallen?

Ihr bekommt folgende Noten...

Eure Hausaufgabe:
 Schreibt  bitte Bericht über Österreich. 
Die Stunde ist aus.  Alles Gute!
Österreich











